
SC Binningen Saison 1996/1997 
 

 

Seit dem 6. September 1996 (Generalversammlung) bin ich neuer 

Präsident des Sportclub Binningen. Nach drei Jahren als Spiel-

kommissionspräsident habe ich das Amt von Ueli Kaltenrieder  

übernommen. Ich möchte an dieser Stelle den SCB und meine 

Person vorstellen und ein paar Worte an die Einwohner der 

Gemeinde Binningen richten. 

 

Der SC Binningen hat letztes Jahr sein 75-jähriges Jubiläum 

gefeiert. Im Jahre 1920 haben neun fussballbegeisterte Bur-

schen im Alter von 18 bis 21 Jahren den SCB gegründet. Am 6. 

August 1920 trafen sich Natale Bianchi, Karl Biedert, Wilhelm 

Eger, Archimedes Lorenzini, Karl Märki, Angelo Moroni, Charles 

Pfingsttag, Walter Tschopp und Jakob Zoller im damaligen 

Restaurant Sport (späterer Name Rest. zur Blume) und hoben den 

Sportclub Binningen aus der Taufe. Von der 1. bis zur 5. Liga 

und von den regionalen Mannschaften bis zu den höchsten Inter-

Kategorien bei den Junioren hat der SCB schon alles mitgemacht 

bzw. war und ist der SCB vertreten. Mit heute genau 600 

Mitgliedern sind wir ein Verein, welcher sich sehen lassen 

kann. Sicher ist diese Zahl nicht alleine dem SCB zuzuschrei-

ben. Der Fussballsport hat eine grosse Anzahl von Anhängern 

und daher ist diese Zahl sicher auch eine logische Folge. 

Heute, 75 Jahre später, sind wir in folgenden Kategorien 

vertreten: 

 

1. Mannschaft  3. Liga 

2. Mannschaft  3. Liga 

3. Mannschaft  4. Liga 

Senioren   Elite 

Veteranen   Elite 

A-Junioren  Meisterklasse 

B-Junioren  1. Stärkeklasse 

C-Junioren  Meisterklasse 

 

Die Saison 1996/1997 bestreiten insgesamt folgende 

Mannschaften: 

 

3  Aktivmannschaften 

1  Seniorenmannschaft 

1  Veteranenmannschaft 

17 Juniorenmannschaften (inkl. Pampers) 

 

mit insgesamt 

 

34 Trainingseinheiten pro Woche à ca. 90 Minuten = 3.060 

Minuten oder 51 Stunden 

 

 



Für diese Trainingseinheiten stehen uns folgende Sportanlagen 

zur Verfügung: 

 

Spiegelfeld   2 Spielfelder 

Drissel    1 Spielfeld 

Margarethen   1 Spielfeld  (Junioren) 

Tennenplatz Spiegelfeld 

Hartplatz Sporthalle Spiegelfeld 

 

Während der Winterzeit oder wenn die Sportanlagen im Freien 

gesperrt sind stehen uns während insgesamt 50,5 Stunden 

folgende Hallen zur Verfügung: 

 

Sporthalle Spiegelfeld 

Athletikhalle Spiegelfeld 

Halle Nord und Halle Süd Spiegelfeld 

Margarethenturnhalle 

Meiriackerturnhalle 

 

 

 

 

 

 

Über 100 Aktive und 235 Junioren absolvieren pro Saison über 

350 Meisterschaftsspiele. 

 

Die Geschicke des SC Binningen werden von 14 Vorstandsmitglie-

dern und zusätzlich 6 Mitgliedern der Juniorenkommission und  

2 der Senioren/Veteranenabteilung geführt. Über 25 Trainer 

(teilweise Doppelbesetzungen im Juniorenbereich) und ebenso-

viele Coaches sind für die Trainings und den administrativen 

Bereich der jeweiligen Mannschaften verantwortlich. 

 

Es ist natürlich, dass eine Organisation wie der SC Binningen, 

aufgrund ihrer Grösse, Emmissionen verursacht und eine enorme 

zeitliche und platzmässige Präsenz in Anspruch nimmt. Im Namen 

des SCB bitte ich Sie um Verständnis für allfällige Störungen, 

welche ausserhalb der Norm sind. Wir sind bemüht, unser Bestes 

zu geben, damit sich solche Vorfälle in Grenzen halten. 

 

Im Verlaufe der letzten Saison (1995/1996) wurde ein 

Aufnahmestopp für Aktive und Junioren be- schlossen. Wir sind 

an Grenzen gestossen, welche es uns verunmöglichten, weitere 

Spieler, welche bei uns eintreten wollten, aufzunehmen. Wir 

haben es uns zur Aufgabe gemacht, nicht nur dem Fussball 

nachzurennen, sondern auch den Jugendlichen in unserer 

Gemeinde eine aktive Freizeitmöglichkeit zu bieten. Es 

schmerzt daher, wenn man einem fussballbegeisterten Buben 

sagen muss, dass er in dieser Saison nicht mehr oder noch 

nicht dem SC Binningen beitreten darf, weil wir an unsere 



quantitativen Grenzen gestossen sind. Das Projekt "Sportan-

lagen Bruderholz" läuft, doch wer weiss, ob jemals auf diesen 

Rasenflächen Fussball gespielt wird.  

 

Zu meiner Person: Als B-Junior bin ich vor über 20 Jahren dem 

SCB beigetreten. Nach Abstechern zu Baudepartement und 

Oberwil, bin ich vor 6 1/2 Jahren wieder zu meinem Stammverein 

zurückgekehrt und spiele seit dieser Zeit bei den Senioren. 

Ich bin Binninger Bürger und wohne seit meiner Geburt bzw. 

seit 38 Jahren in dieser Gemeinde. Nach der Schulzeit habe ich 

die kaufmännische Lehre absolviert und bin anschliessend ins 

Versicherungsgewerbe eingetreten, wo ich noch heute tätig bin. 

 

Ich bin überzeugt davon, dass der Sportclub Binningen, als 

Institution, im sozialen und sportlichen Bereich sehr gute 

Arbeit leistet. Wir sind uns jedoch auch dieser enormen 

Verantwortung, gegen- über unseren Mitgliedern und den Eltern 

von Junioren, vollumfänglich bewusst. 

 

Im Namen des Vorstandes und allen Mitgliedern danke ich den-

jenigen, die in irgendeiner Form den SCB unterstützten oder 

dies immer noch tun. Alle welche durch den SCB in Mitleiden-

schaft gezogen wurden, danke ich für ihr Verständnis und ihre 

Rücksichtnahme. Der Gemeinde danke ich für das je- derzeit 

offene Ohr bei unseren Anliegen und ihre Mitarbeit.  

 

 

Jürg Suter 

Präsident 


